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Fleischworscht in Budenum ohne Drumerum 
Hymne an das närrische Grundnahrungsmittel hilft gegen Gesangsabstinenz 

Budenheim. – Bei „WWW“ denkt 
man zurzeit meist an Homeoffice, 
Onlinemeetings, oder Googlen 
nach den aktuellen Corona-Re-
geln. In der fünften Jahreszeit 
steht „WWW“ aber eigentlich für 
„Weck, Worscht und Woi“, die när-
rischen Grundnahrungsmittel. 
Diese kann man in Budenheim 
ganz praktisch beim orsteigenen 
Weinhandel und den orstansässi-
gen Bäckern erhalten, nur für 
Wurst müssen die Supermärkte 
einspringen, denn Metzger gibt es 
schon seit einiger Zeit keine mehr 
im Ort. 
Der damit etwas vernachlässigten 
regionalen Spezialität hat die Bu-
denheimer Gesangsgruppe „Die 
Woinoose“ schon vor einigen Jah-
ren eine ganz besondere Ode ge-
widmet, welche die Budenheimer 
Fastnachter immer gerne anstim-
men. Wer nun also in „Budenum“ 

diesmal ganz ohne „Drumerum“ in 
seinen eigenen vier Wänden die 
bisherige Gesangsabstinenz be-
enden möchte, findet im Folgen-
den den Text besagten Liedes, 
welches die Gruppe nun auf die-
sem Wege mit den Budenheimer 
Närrinnen und Narrhallesen teilen 
möchte. 
Wem die passenden Bilder vor 
Augen fehlen, um sich in fastnach-
liche Stimmung zu versetzen, 
kann zuvor dem Gelautomaten 
der Budenheimer Volksbank ei-
nen Besuch abstatten. Hier sind 
seit dem Wochenende einigen Im-
pressionen der vergangenen Sit-
zungen ausgestellt. Aber bitte im-
mer dran denken: Auch hier gilt 
Anschauen mit Abstand und ohne 
Begleitung „drumerum“. 

Die „Woinoose“ bei einem ihrer Auftritt auf der CCB-Bühne.  (Foto: CCB)
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Fleichworscht 

Die Woinoose e.V., 2013 
Fleischworscht, Fleichworscht. 
Mir esse so gern Fleischworscht. 
Kalt oder warm mit Schoppe un' 
mit Paarweck 
Herrli(s)ch, Herrli(s)ch. Einfach 
unendbehrlich. 
Heiß is se lecker. Heiß, heiß is se 
lecker. 
Fleischworscht gibt's beim Mez-
jer. 
Doch den habbe mir hier ni-he-he-
het. 
Des find hier jeder dramatisch un' 
scha-a-a-d 
Mir brauche en WORSCHTAUTO-
MA-A-AT 
Fleischworscht, Fleichworscht. 
Mir esse so gern Fleischworscht. 
Kalt oder warm mit Schoppe un' 
mit Paarweck 

Herrli(s)ch, Herrli(s)ch. Einfach 
unendbehrlich. 
Heiß is se lecker. Heiß, heiß is se 
lecker. 
Frisöre hammer doch genu-uch. 
Ohne Frischfleisch is es en Fluch 
In Budenum is kein Mezjer parat 
Mir brauche en WORSCHTAUTO-
MA-A-AT 
Fleischworscht, Fleichworscht. 
Mir esse so gern Fleischworscht. 
Kalt oder warm mit Schoppe un' 
mit Paarweck 
Herrli(s)ch, Herrli(s)ch. Einfach 
unendbehrlich. 
Heiß is se lecker. Heiß, heiß is se 
lecker. 
Fleischworscht, Fleichworscht. 
Mir esse so gern Fleischworscht. 
Kalt oder warm mit Schoppe un' 
mit Paarweck 
Herrli(s)ch, Herrli(s)ch. Einfach 
unendbehrlich. 
Heiß is se lecker. Heiß, heiß is se 
lecker. 

Schnorrerfrauen 
Engagierte Frauen setzen Tradition fort 
Budenheim. – Im vergangenen 
Jahr haben die Schnorrerfrauen 
den närrischen Staffelstab an eine 
neuformierte Schnorrergruppe 
aus elf Budenheimer Frauen über-
geben. Der neuen Gruppe ist es 
wichtig, diese Tradition fortzuset-
zen. 
Schnorren bedeutet, andere Leu-
te um Geld anbetteln. Für die 
Schnorrergruppe bedeutet es 
Geld sammeln für Budenheimer 
Kinder.  
Mit dem gesammelten Geld wer-
den die Budenheimer Kitas und 
Schule/Mühlrad unterstützt. Ge-
macht wird dies, weil den Schnor-
rern das Wohl der Kinder am Her-
zen liegt und mit den Spenden au-
ßergewöhnliche Dinge ermöglicht 
werden, wie besonderes Spiel-
zeug, Lernmaterial usw.  
Elf Budenheimer Frauen führen 
seit diesem Jahr die jahrzehnte-

lange Tradition der Schnorrer wei-
ter fort. 
Durch die Coronabeschränkun-
gen können sie in diesem Jahr lei-
der nicht durchs Ort laufen. Des-
halb reduzieren sie ihren Auftritt 
auf die Heimat-Zeitung und wer-
den am Altweiberdonnerstag, 11. 
Februar, auf dem Budenheimer 
Wochenmarkt mit der Spenden-
büchse stehen.  
Alle Budenheimer werden gebe-
ten, das Projekt zu unterstützen, 
indem sie eine Spende überwei-
sen oder in unsere Spendenbüch-
se einwerfen (Spendenkonto 
„Schnorrer 2021“ bei der Buden-
heimer Volksbank, IBAN: DE 48 
5506 1303 0000 0223 22). Auf 
Wunsch kann eine Spendenquit-
tung ausgestellt werden. 
Bei Fragen, können sich Interes-
sierte gerne per E-Mail an schnor-
rer2021@gmail.com wenden.

Trauer um Pfarrer 
Günter Hasenbein 

ne offene und eigenständige Ju-
gendarbeit und eine weitsichtige 
Umsetzung der Konzilsbeschlüs-
se für eine moderne und weltoffe-
ne Kirche, prägten sein pastorales 
Wirken in Budenheim.  
Ein Seelsorger, dessen ruhiger 
und feinsinniger Charakter, für 
viele Familien auch nach seiner 
Zeit in Budenheim ein wichtiger 
Begleiter in Glaubens- und Le-
bensfragen war und blieb.  
Seiner Freundschaft mit dem Ma-
ler Hermann Gottfried verdankt 
die Pfarrgemeinde die Gestaltung 
des Altarbildes und des Kreuzwe-
ges in der Dreifaltigkeitskirche. 
Ein prägendes Vermächtnis, das 
die Gemeinde stets mit ihm ver-
binden wird. 
Am Sonntag, 24. Januar, wird sich 
die Gemeinde um 10 Uhr sich mit 
einem Gedenkgottesdienst von 
Pfarrer Günter Hasenbein ver-
abschieden.

Kulturpreis 2021: 
Weltmusiker gesucht 
So facettenreich wie Kultur selbst 
sind auch die Musikpraktiken, die 
aus ihr hervorgehen. Ob irische 
Folklore, Ethno-Jazz oder afri-
kanische Percussion-Arrange-
ments – der musikalischen Vielfalt 
sind keine Grenzen gesetzt. Zu-
sammengefasst werden diese Sti-
le unter dem Begriff „Weltmusik“. 
Der diesjährige Schwerpunkt des 
Kulturpreises der Stiftung „Kultur 
im Landkreis“ Mainz-Bingen liegt 
auf instrumentaler Musik, auf Ge-
sang wird verzichtet. 
Bis zu sechs Minuten haben die 
Bewerber Zeit, um mit ihren musi-
kalischen Beiträgen die Jury zu 
überzeugen. Dabei ist den Musi-
kern freigestellt, ob sie einzelne 
Stile oder Mischformen präsentie-
ren. Es können sowohl Cover als 
auch Eigenkompositionen einge-
reicht werden, zugelassen sind 
sowohl Solokünstler als auch Mu-
sikgruppen. Bei einem Juryent-
scheid werden die Sieger ermit-
telt. Im Rahmen der Kulturpreis-
verleihung präsentieren die Sie-
ger ihre Beiträge und werden von 
Landrätin Dorothea Schäfer aus-
gezeichnet. 
Der Kulturpreis ist mit 3.000 Euro 
dotiert und gliedert sich wie folgt: 
erster Preis 1.500 Euro, zweiter 
Preis 1.000 Euro, dritter Preis 500 
Euro. Bis zum 21. Mai können die 
Bewerbungen bei der Kreisver-
waltung Mainz-Bingen einge-
reicht werden. Die Ausschreibung 
sowie der miteinzureichende Teil-
nahmebogen sind auf der Home-
page der Kreisverwaltung in der 
Rubrik „Leben im Landkreis“ unter 
dem Schlagwort „Kultur“ zu fin-
den. Nähere Informationen gibt es 
auch im Kulturbüro des Landkrei-
ses bei Valerie Reiter und Michael 
Roth, Telefon 06132/7871013 
oder E-Mail an kultur@mainz-bin-
gen.de.

Budenheim. – Die katholische 
Kirchengemeinde St. Pankratius 
trauert um ihren ehemaligen Ge-
meindepfarrer Günter Hasenbein, 
der am 10. Januar in Marburg ver-
starb. 
Pfarrer Hasenbein leitete die Ge-
meinde von 1973 bis 1985. Unter 
seiner Begleitung wurden die 
Grundlagen des Pfarreilebens ge-
legt. Die Einführung von Erstkom-
munion- und Firmkatecheten, die 
Gründung der Familienkreise, ei-



Corona, nein danke – so lautet das „närrische“ Motto des 
Radfahrer-Verein Edelweiß in diesem Jahr. Am 9. Januar hätte der 
beliebte „Närrische Worschtabend“ des Vereins stattgefunden, 
natürlich wieder mit tollem vierfarbbuntem Programm und gesel-
ligen Beisammensein. Die Pläne lagen bereits in der Schublade, 
doch Corona hat diese über den Haufen geworfen. Um den Mitglie-
dern als Ersatz und Entschädigung eine kleine Freude zu bereiten, 
hatte der vorstand beschlossen, einen „Corona-Orden“ pro Mit-
gliedshaushalt anfertigen zu lassen – und diesen zu übersenden. 
Er soll an den ausgefallenen „Worschtabend“ erinnern und 
gleichzeit ein Dankeschöf für die Treue und Unterstützung zum 
Verein sein.
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Ärztliche Bereitschaftsdienst 
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde 
Ärzte nicht erreichbar sind: 
Telefon: 116 117 (ohne Vorwahl, 
kostenfrei) 
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind an allen Tagen dienstbereit: 
Universitätsmedizin der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz  
Langenbeckstraße 1,  
55131 Mainz,  
Tel.: 06131/17-0,  
www.klinik.uni-mainz.de 
St. Vincenz und Elisabeth  
Hospital  
An der Goldgrube 11,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/575-0,  

Fax: 06131/575-1117, 
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 
06131/19222 angefordert wer-
den. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Samstag, 16. Januar 2021: 
Dr. Bach, Alfred-Mumbächer-
Straße 1, Mainz-Bretzenheim, 
Telefon 06131/330000; 
Am Sonntag, 17. Januar 2021: 
Dr. Matthias Hilbert, Hindemith-
straße 29, 55127 Mainz, Telefon 
06131/71777; 
Am Mittwoch, 20. Januar 2021: 

Dr. Fritsche/Dr. Schaefer, Hin-
denburgstraße 7, Mainz, Telefon 
06131/9614-97, -96. 
Die Anschriften der Notdienst 
versehenden Kinderärzte kön-
nen auch über den Anrufbeant-
worter des eigenen Kinderarztes 
beziehungsweise die der ande-
ren praktizierenden Kinderärzte 
in Erfahrung gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Not-
falldienstzentrale Ingelheim, Te-
lefon 06132/19292. Der für drin-
gende Fälle eingerichtete Wo-
chenend-Notfalldienst beginnt 
am Samstag um 8 Uhr und endet 
am Montag um 8 Uhr. An Feierta-
gen wird analog verfahren. Die 
dienstbereiten Zahnärzte haben 
an diesen Tagen folgende feste 
Sprechstunden eingerichtet: 10 

bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es 
wird gebeten, den Notfalldienst 
möglichst während dieser 
Sprechstunden unter Vorlage der 
Krankenversichertenkarte (KVK) 
in Anspruch zu nehmen. 
 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, 
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muss die 
Nummer 180–5–258825–55257 
verwendet werden. 
 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
  (Angaben ohne Gewähr)

Heimat-Zeitung - JA, bitte!
Wer den Aufkleber „Keine kostenlosen Zeitungen“ auf seinem Briefkasten hat, aber trotzdem die 
Heimat-Zeitung Budenheim bequem nach Hause erhalten möchte, kann dies ganz einfach unter der 
E-Mail-Adresse heimatzeitung@rheingau-echo.de mitteilen und erhält bei Angabe seiner Adresse einen
Aufkleber mit dem Logo der Heimat-Zeitung. Wird dieser auf dem Briefkasten angebracht, ist das 
für unsere Austräger das Signal, dort auch eine Zeitung mit allen wichtigen Informationen aus 
Budenheim einzuwerfen.

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM

Web Seminar 
Wie passe ich meine Wohnung barrierefrei an?  
(LBST-RLP) – Zu Hause in der 
vertrauten Umgebung älter wer-
den, auch wenn sich körperliche 
Beeinträchtigungen einstellen, 
das möchte wohl jeder von uns. 
Wie dieses Ziel verwirklicht wer-
den kann, erfahren Interessierte 
in einem Web-Seminar der Lan-
desberatungsstelle Barrierefrei 
Bauen und Wohnen. 
Im Falle einer Krankheit, eines 
Unfalls oder einer Behinderung 
können Treppen, schmale Tü-
ren, Schwellen, hohe Dusch- 
und Badewannen schnell zu ei-
nem fast unüberwindbaren Hin-
dernis werden. Die Architektin 
und Beraterin der Landesbera-
tungsstelle Barrierefrei Bauen 
und Wohnen Ulrike Düro gibt 
wertvolle Tipps, wie das eigene 
Zuhause barrierefrei angepasst 
werden kann und welche Förder-
mittel hierfür zur Verfügung ste-

hen. 
Das Web-Seminar findet am 
Freitag, 29. Januar um 15 Uhr 
statt und dauert cirka 60 Minu-
ten. Die Teilnahme ist kostenlos.  
Fragen der Teilnehmenden wer-
den im Live-Chat beantwortet. 
Interessierte können sich unter 
www.verbraucherzentrale-rlp.
de/webseminare-rlp anmelden. 
Um an den Web-Seminaren teil-
nehmen zu können, wird ein 
Computer mit Internetzugang 
und Lautsprecher benötigt. Ideal 
ist ein Kopfhörer. Weitere Infor-
mationen und den Link zum 
Web-Seminarraum erhalten In-
teressierte im 
Anschluss an die Anmeldung. 
Wichtig: Pro Person und E-Mail-
Adresse ist nur eine Anmeldung 
möglich. Der übermittelte Link ist 
personalisiert und kann nicht mit 
anderen geteilt werden kann.
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Budenheim Heimat 
Unser Leser Martin May befürch-
tet, dass seine Heimat Buden-
heim durch den Betrieb einer Auf-
bereitungsanlage für kontaminier-
tes Erdreich einen Imageverlust 
erleiden könnte. 
 
Ein Foto des Lenneberg Turmes 
auf der Titelseite der Budenhei-
mer Heimat-Zeitung vom 7. Janu-
ar erinnerte mich wieder daran, 
welch schöner Ort Budenheim ist. 
Umgeben vom schönen Lenne-
bergwald, erhebt sich stolz der 
Lenneberturm. In unmittelbarer 
Nähe befindet sich Schloss Waldt-
hausen. Besonders schön hat 
sich der Golfplatz in Budenheim 
entwickelt, das Rheinufer hat 
auch viel Freizeitpotential. Es gibt 
noch viele andere schöne Orte in 
Budenheim, alle zusammen sind 
für mich Heimat. Gleichzeitig wur-
de mir auch wieder bewusst, wie 
wichtig es ist, für unsere Heimat 
Budenheim zu kämpfen. Jahr-
zehnte litt Budenheim unter der 
Mülldeponie, das Image und die 
Immobilienpreise litten zum Teil 
extrem darunter. Die Mülldeponie 
ist Gott sein Dank Geschichte. 
Aus dem Schandfleck Mülldepo-
nie wurde ein Golfplatz. Das gute 
Image für Budenheim war wieder 
hergestellt, dachte ich. 
Ein extrem cleverer Investor konn-
te den Bürgermeister und große 
Teile des Gemeinderates davon 
überzeugen, dass eine Aufberei-
tungsanlage für kontaminiertes 
Erdreich in Budenheim gebaut 
werden soll und diese für mindes-
tens 15 Jahre. Nur dann will der In-
vestor auch ein neues Wohnquar-
tier errichten und ganz praktisch, 
ein Architekt und Gemeinderats-
mitglied, wird vermutlich die Pla-
nung für das neue Wohnquartier 
übernehmen. Einige Gemeinde-
ratsmitglieder hatten sich extra ei-
ne identische Aufbereitungsanla-
ge in Wicker angeschaut. Von die-
ser Anlage müssen diese dann so 
begeistert gewesen sein, dass sie 

sich deshalb für den Bau solch ei-
ner Anlage in Budenheim ent-
schieden haben. 
Nur etwas ganz entscheidendes 
haben diese Gemeinderäte über-
sehen. 
Die Anlage in Wicker liegt genau 
1,6 km zum Ortsrand nach Wi-
cker. In Budenheim wäre solch ei-
ne Anlage keine 50 m zum nächs-
ten Wohnhaus. Hatten die Ge-
meinderäte bei der Besichtigung 
in Wicker an diesem Tage viel-
leicht Tomaten auf den Augen? 
Einem im Budenheimer Gewer-
begebiet Hechtenkaute ansässi-
gen erstklassigen Handwerks-
betrieb hatte man eine Betriebs-
erweiterung abgelehnt, mit der 
Begründung, dass der Hand-
werksbetrieb die Golfspieler beim 
Golfen stören könne. Gemünden 
hingegen bekommt von der Ge-
meinde eine Monster-Industrie-
anlage genehmigt, die mit Sicher-
heit weitaus mehr Lärm und 
CO2-Emissionen verursacht als 
der kleine Handwerksbetrieb. 
Die Menschen, die in diesem Ge-
biet, schon zum Teil seit Jahrzehn-
ten leben, sind für die Gemeinde 
Budenheim praktisch gar nicht 
existent. Sonst würde man es 
nicht vorsätzlich zulassen, dass 
dann täglich weit über 60 schwere 
LKW an den Schlafzimmern der 
dort lebenden Menschen vorbei-
donnern. 
Wenn natürlich der Bürgermeister 
und viele Gemeinderäte in Spiel-
straßen wohnen, kann man natür-
lich nicht wissen, was die Betroffe-
nen zu ertragen hätten. 
Abschließend richte ich erneut 
meinen Appell an alle Budenhei-
mer: Lasst es nicht zu, dass unse-
re Heimat Budenheim einen neu-
en Schandfleck in Form der Auf-
bereitungsanlage bekommen soll. 
Kämpft mit der BI gegen diese 
wahnsinnige Anlage. Es darf nicht 
sein, dass auf Kosten der Buden-
heimer Bevölkerung, sich einige 
eine goldene Nase verdienen.

Leserbriefe geben stets die Meinung des Einsenders wieder, die nicht 
mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen muss.

Heimat-Zeitung Budenheim 
Der wöchentliche Blick in die Gemeinde 

und über die Gemeindegrenze hinaus. 

Sie möchten ein Inserat schalten? Rufen Sie uns an: 06722/9966-0

Nina Digital – „Es 
geht um Senioren“ 
Kreis. – In ihrer Reihe #ninadigital 
widmet sich die Landtagsabge-
ordnete Nina Klinkel (SPD) politi-
schen Themen. Aufgrund der ak-
tuellen Lage lädt sie statt zu Prä-
senzveranstaltungen Interessier-
te dazu ein, an verschiedenen di-
gitalen Formaten teilzuhaben. 
Am 19. Januar geht es um die Se-
nioren. Zu Gast sind Horst Scheel 
als Digitalbotschafter für Senioren 
und Gerhard Körber von der AWO 
Ingelheim. Interessierte können 
die Diskussion ab 19. Januar auf 
Facebook unter www.facebook.
com/ninaklinkel verfolgen. Fragen 
können vorab eingesendet wer-
den an info@nina-klinkel.de.

Energietipp 
Werden gedämmte Häuser zu dicht? 
(VZ-RLP) – Die Gebäudehülle 
sollte immer möglichst luftdicht 
sein – unabhängig davon ob und 
wie dick ein Haus gedämmt ist. 
Fugen findet man vor allem an 
Stellen, an denen Bauteile ohne 
Abdichtung aneinander stoßen. 
Durch diese Fugen strömt unkon-
trolliert Luft und nimmt dabei 
Energie und Feuchtigkeit mit. Da-
mit sind nicht nur Energieverluste 
und Zugerscheinungen verbun-
den, sondern auch das Risiko ei-
nes Bauschadens. Im Winter kühlt 
sich warme relativ feuchte Luft auf 
dem Weg durch die Fuge nach 
draußen ab. Die abgekühlte Luft 
kann weniger Feuchtigkeit spei-
chern. Die erhöhte Luftfeuchtig-
keit in der Fuge schafft damit die 
Voraussetzung für Schimmelbil-
dung. Unter Umständen entsteht 
damit ein unbemerkter Bauscha-
den, der auch die Raumluft belas-
ten kann. Denn durch die Fugen 
kann auch Luft von außen nach 
drinnen strömen und Schimmel-
sporen mit in die Wohnung brin-

gen. Die Gebäudehülle von Häu-
sern sollte also immer möglichst 
dicht sein. Der notwendige Luft-
wechsel muss immer entweder 
durch Fensterlüftung oder eine 
Lüftungsanlage sichergestellt 
werden. 
Weitere Informationen zur luft-
dichten Bauweise und was dies-
bezüglich bei der Ausführung von 
Sanierungsmaßnahmen oder im 
Neubau zu beachten ist, erläutern 
Ihnen gerne die Energieberater 
der Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz in einem persönlichen 
Beratungsgespräch nach telefoni-
scher Voranmeldung. 
Die nächsten Beratungstermine 
finden am Donnerstag, 4. Februar 
von 12.30 bis 18.30 Uhr und am 
Mittwoch, 27. Januar von 10 bis 
17.45 Uhr in Mainz statt. Die Bera-
tungen werden aktuell für alle 
Standorte telefonisch durch-
geführt. Die Beratung ist kosten-
frei. Eine Terminvereinbarung ist 
dafür erforderlich unter 0800 / 
6075600 (kostenlos).

Soul- und RnB-Sänger

Telefon 0 67 23 / 60 29 56
kontakt@dominick-thomas.de

www.dominick-thomas.de



Ihren Geburtstag feiern: 
25. 01.   von Gemünden, Otto  90 J. 
Ihre Diamantene Hochzeit feiern: 
27. 01.   Eheleute  
      Sigrid und Robert  
      Dickenscheid
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0 
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23: 
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334

Bekanntmachung 

Jugendtreff der Gemeinde Buden-
heim in der Grund- und Realschule 
plus Budenheim / Mainz-Mom-
bach (Eingang über Schulhof) 
Montag,  25.01.21 
 16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff: 
BlueBox-Küchen-Dings-Bums 
Dienstag , 26.01.21 
 16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff:  
Billard-Turnier  
Mittwoch , 27.01.21 
 16.00 – 18.30 Uhr  BlueBox-KIDZ:   
Donnerstag,  28.01.21 
 16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff: 
BlueBox-Kreativ  
Freitag , 29.01.21  
16.00 – 20.30 Uhr  Offener Treff:   
    Budenheim 17.12.2020 

Gemeindeverwaltung Budenheim  
(S. Hinz) 

Bürgermeister

Rhein      
3. Alternative für Deutschland 
(AfD) 
Wahlkreisbewerber:     
Ziegler, Michael  
Beruf oder Stand:     Winzer 
geb.      1952 in Nierstein 
wohnhaft:      55283 Nierstein 
 4. Freie Demokratische Partei 
(FDP) 
Wahlkreisbewerberin:    Lerch, Helga 
Beruf oder Stand:    Schulleiterin a.D. 
geb.      1955 in Mainz 
wohnhaft:      55218 Ingelheim am 
Rhein 
Ersatzbewerber:     Weirich, Wieland  
Beruf oder Stand:      
Immobilienökonom 
geb.      1990 in Mainz 
wohnhaft:      55218 Ingelheim am 
Rhein 
 5. BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 
(GRÜNE) 
Wahlkreisbewerberin:    Claus, Kerstin 
Beruf oder Stand:     Journalistin, Orga-
nisationsberatung 
geb.      1969 in München 
wohnhaft:      55268 Nieder-Olm 
  Ersatzbewerber:     Buchner, Dr. med. 
Stephan  
Beruf oder Stand:     Kinder- und 
Jugendarzt 
geb.     1965 in Mainz 
wohnhaft:      55268 Nieder-Olm 
6. DIE LINKE (DIE LINKE) 
Wahlkreisbewerber:    Holler, Daniel 
Beruf oder Stand:     Angestellter 
geb.      1976 in Mainz 
wohnhaft:      55262 Ingelheim am 
Rhein 
Ersatzbewerberin:      
Telscher, Dominique 
Beruf oder Stand:     Dipl. Biologin / 
Rentnerin 
geb.      1954 in Bad Kreuznach 
wohnhaft:      55218 Ingelheim am 
Rhein 
9. Ökologisch-Demokratische Par-
tei (ÖDP) 
Wahlkreisbewerber:     
Eschborn, Marcus  
Beruf oder Stand:     Rechtsanwalt 
geb.      1970 in Ingelheim am Rhein 
wohnhaft:      55218 Ingelheim am 
Rhein 
Ersatzbewerber:     Schmitt, Hans Peter 
Beruf oder Stand:     Baustoffprüfer 
geb.      1966 in Mainz 
wohnhaft:      55270 Klein-Winternheim 
10. Klimaliste RLP e.V. 

Bekanntmachung 

der stellvertretenden Kreiswahlleite-
rin des Wahlkreises 31 – Ingelheim 
am Rhein – über die zugelassenen 
Wahlkreisvorschläge für die Wahl 
zum 18. Landtag Rheinland-Pfalz am 
14. März 2021. Der Kreiswahlaus-
schuss des Wahlkreises 31 – Ingel-
heim am Rhein – hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 06. Januar 2021 
folgende Wahlkreisvorschläge für die 
Wahl zum 18. Landtag Rheinland-
Pfalz am 14. März 2021 zugelassen: 
1. Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands (SPD) 
Wahlkreisbewerberin:    Klinkel, Nina 
Beruf oder Stand:     Landtagsabgeord-
nete, Historikerin 
geb.      1983 in Mainz 
wohnhaft:      55268 Nieder-Olm 
Ersatzbewerber:     Brill, Dominik 
Beruf oder Stand:     Beamter 
geb.     1987 in Mainz 
wohnhaft:      55218 Ingelheim am 
Rhein 
2. Christlich Demokratische Union 
Deutschlands (CDU) 
Wahlkreisbewerber:    Barth, Thomas 
Beruf oder Stand:     Lehrer, MdL 
geb.      1977 in Mainz 
wohnhaft:      55271 Stadecken-Elsheim 
 Ersatzbewerberin:     Wasem, Marie  
Beruf oder Stand:     Betriebsleiterin 
geb.      1995 in Wiesbaden 
wohnhaft:      55218 Ingelheim am 

Wahlkreisbewerber:    Schwarz, David 
Beruf oder Stand:      
Unternehmensberater 
geb.      1989 in Koblenz 
wohnhaft:     55118 Mainz 
 13. Volt Deutschland (Volt) 
Wahlkreisbewerber:     
Röder, Ron-David  
Beruf oder Stand:     Projektmanager 
geb.      1983 in Bad Kreuznach 
wohnhaft:     55218 Ingelheim am 
Rhein 
Die vorgenannte Nummerierung und 
Reihenfolge der Wahlvorschläge ent-
spricht der Nummerierung und Rei-
henfolge auf dem Stimmzettel. 
Ingelheim am Rhein, 06. Januar 2021 

Eveline Breyer, 
stellvertretende Kreiswahlleiterin  

und Bürgermeisterin

Evangelische 
Kirchengemeinde 

Wegen des Lockdowns findet am 24. 
Januar kein Präsenz-Gottesdienst in 
der Kirche statt. Auf unserer Home-
page haben Sie die Möglichkeit die 
Predigt über Youtube zu sehen. Diese 
steht am Sonntag ab 10.00 Uhr zur 
Verfügung: www.ekb-online.net oder 
Sie fragen im Gemeindebüro nach. 
(Telefon: 06139/368 oder Mail: 
ekb@gmx.net ) Die Predigten für den 
Sonntag liegen außerdem gedruckt 
am Kirchenportal aus. 
Das Gemeindebüro ist bis zum 31. Ja-
nuar nur eingeschränkt besetzt: 
dienstags 14.00 – 17.00 Uhr und frei-
tags 9. 00 – 12.00 Uhr.

Katholische  
Kirchengemeinde 

Samstag, 23.1.   2021 
18:30 Uhr Vorabendgottesdienst  
     Sonntag, 24.1.   2021 
10:00 Uhr Gedenkgottesdienst  
Pfarrer Günther Hasenbein 
Anmeldungen für den Samstags- und 
Sonntagsgottesdienst sind bis Don-
nerstag, 12:00 Uhr telefonisch unter 
der 2129 oder per e-mail an: In-
fo@st-pankratius-budenheim.de 
möglich. 
Sofern noch Plätze frei sind, können 
Besucher auch ohne Voranmeldung 
am Gottesdienst teilnehmen. 
In diesem Fall bitten wir einen bereits 
ausgefüllten Zettel mit Namen, Adres-
se und Telefonnummer vor dem Got-
tesdienst beim Ordnerdienst abzuge-
ben. 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Das Pfarrbüro bleibt bis auf weiteres 
geschlossen! 
In dringenden Anliegen können auch 
Termine nach telefonischer Anmel-
dung wahrgenommen werden. Dabei 
sind die Hygiene-, Abstands- und Re-
gistrierungsregeln zu beachten.

Aus der Ökumene

„Denn sie sollen eins sein...“(Joh 17,22)

Die ev. und rk. Kirchengemeinden

 laden zu ihren Veranstaltungen ein!

 
Erfolgreich werben mit einer Anzeige  

in der Heimat-Zeitung Budenheim!  
Unsere telefonische Anzeigenannahme 
erreichen Sie Montag bis Donnerstag  

von 8 bis 12 Uhr unter  
Telefon: 06722/9966-0

Ihre Mitteilungen 
 per E-Mail? 

 
Hier unsere Adresse: 

heimatzeitung@ 
rheingau-echo.de
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Online-Sport bei der Turngemeinde 
Erfolgreicher Start / Trotz Corona in Bewegung und fit bleiben 
Budenheim. – Die Auswirkungen 
der Corona-Pandemie auf Sport-
vereine, Übungsleiter, Trainer und 
Kursleiter sind immens. Die Schlie-
ßung der Sportstätten und das Ver-
bot des Sporttreibens in Grup-
pen ist vor dem Hintergrund der Ab-
sage von Kursen, Seminaren und 
anderen Veranstaltungen zuneh-
mend existenzbedrohend.  
In Budenheim stellte sich die Turn-
gemeinde die Frage, wie Sport, Be-
wegung und Gesundheit an ih-
re Vereinsmitglieder, aber auch an 
die Bürgerinnen und Bürger kom-
men, wenn diese Veranstaltungen 
abgesagt werden müssen? Dazu 
arbeitete der Vorstand ein Online-
Trainingsformat aus und präsen-
tierte zu Jahresbeginn erstmalig 
sieben Sportangebote für Erwach-
sene und Kinder über die digitale 
Plattform „Zoom“. 
„Um an den Kursen über „Zoom“ 
teilzunehmen, benötigen die Sport-
ler ein internetfähiges Gerät wie 
Smartphone, Tablet, Laptop oder 
PC. Danach können sie wahlweise 
einmalig die App aus dem Internet 
herunterladen und die Sportstunde 
über die App besuchen oder ohne 
App über das Internet der Stunde 
zum jeweiligen Beginn beitreten“, 
beschrieb der TGM-Vorsitzende 
Marc Schultheis die Vorgehenswei-
se. Vorgesehen ist, dass die Ange-
bote wöchentlich solange laufen, 
bis die Hallen wieder geöffnet wer-
den oder draußen trainiert werden 
kann. Am 11. Januar startete der 
900 Mitglieder starke Verein seine 
Online-Angebote, die bequem per 
Klick aus dem Internet aufgerufen 
werden können. Und die Resonanz 
begeisterte nicht nur den Vor-
stand: Drei Erwachsenenangebote 
fesselten alleine in der ersten Wo-
che mehr als 120 Teilnehmer, 
die zuhause mittrainierten. Bei den 
Kinderangeboten wurden vier ver-
schiedene Trainings online, zum 
Teil als geschlossenes, das heißt 
nicht öffentliches Angebot, einge-
stellt, die von 54 Teilnehmern be-
sucht wurden. 
Zum Wochenstart findet diens-
tags von 17.30 bis 18.15 
Uhr die Laufschule für Kinder und 
Jugendliche mit Jule Wersin und 
Annika Simsch statt. In den Abend-
stunden von 19 bis 20 Uhr steht 

Rückentraining für Erwachsene mit 
Trainerin Britta Schwalbach auf 
dem Plan. Mittwochs von 16.30 bis 
17.30 Uhr gibt es von Julia Dreger 
Step Aerobic für Kinder und Ju-
gendliche. Abends von 18 bis 19 
Uhr Bodystyle für Erwachsene, un-
ter anderem für Bauch, Beine und 
Po mit Britta Schwalbach. 
Donnerstags von 18.30 bis 19.30 
Uhr besteht für Erwachsene die 
Gelegenheit, sich mit Pilates und 
Kursleiterin Monika Schlau fit fürs 
Wochenende zu machen, inklusive 
Atementspannung, Körperreise 
oder Traumreise zum Ende jeder 
Trainingseinheit. 
„Wir wollen mit breit gefächerten, 
einfachen Links unsere Mitglieder 
und diejenigen, die es vielleicht 
noch werden wollen, bewegen, ihr 
eigenes Kursprogramm zuhause 
durchzuführen. Alles was die Teil-
nehmer brauchen, ist bequeme 
Sportkleidung, eine Gymnastik-
matte und eine Decke für die Ent-
spannung danach“, Marc Schult-
heis legt Wert darauf, dass alle An-
gebote so niedrigschwellig wie   (Foto: colourbox)

möglich sind. 
Das Online-Angebot wollen die Or-
ganisatoren nach und nach ergän-
zen, um alle Fitnessstufen und Al-
tersgruppen der Mittrainieren-
den zu erreichen. 
In einer Blitzumfrage hätten die Teil-
nehmer aus der ersten Woche mit-
geteilt, was sie dazu bewegt, das 
Online-Training der TGM mitzuma-

chen: Wichtigste Argumente seien, 
miteinander vor Ort in Kontakt zu 
bleiben, den bekannten Trainer zu 
erleben und gemeinsam aktiv Sport 
für die eigene Fitness zu trei-
ben. Die Turngemeinde mache dies 
alles wieder möglich, auch zu Coro-
nazeiten. 
Der Online-Sportplan der Turn-
gemeinde Budenheim wurde be-
reits an die Vereinsmitglieder vers-
endet. Interessierte erhalten ihn 
unter tgm-budenheim.de oder auf 
Anfrage bei den jeweiligen Trai-
nern. 





Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Schüler, Kurier,
Reisebus, LKW, 

7 Tage, 24-h-Service
Telefon 0171/3311150

J. Iljazi Tel. 0 61 39 - 29 18 67
Waldstraße 27 Fax 0 61 39 - 29 28 68
55257 Budenheim Mobil 01 73-6 53 00 98
www.feki-garten.de info@feki-garten.de

Wir übernehmen Ihren
Winterdienst

Junge Familie
mit 3 Kindern und

Budenheimer Wurzeln
sucht Haus oder

Grundstück zum Kauf.

Telefon 0157/30782752

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon 0160/7075866

Ur-Budenheimer 
sucht privat 

Haus zum Kauf.
Kauf auf Rentenbasis

möglich. 
Bitte alles anbieten!

Telefon 0173/7131721

Budenheimer Familie
sucht dringend von

Privat ein Haus
mit 5 Zimmern, 2 Bädern,
Keller + Partyraum, kein
renovierungsbedürftiges

Haus.

Telefon 0176/43502146 
oder 0171/9574634

Erfolgreich werben mit einer Anzeige in der 
Heimatzeitung Budenheim! 

Unsere telefonische Anzeigenannahme erreichen Sie  
Mo. bis Do. bis 12 Uhr unter 

Telefon: 06722-9966-0

Damit alle es erfahren

Familienanzeigen
in die

Heimat-Zeitung Budenheim!

Telefon 06722/996630
Telefax 06722/996699


